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OBEROSTERREICH







Amt der Oö. Landesregierung
Direktion Straßenbau und Verkehr
Abteilung Verkehr
Bahnhofplatz 1

4021 Linz
Beachten Sie bitte folgende Hinweise:
Der Antrag wird in einfacher Ausfertigung benötigt.

Falls der Antrag erst nach dem Ausdrucken händisch ausgefüllt wird, und der vorgesehene Platz nicht ausreicht, machen Sie bitte alle weiteren Angaben auf Beiblättern, und geben Sie die Zugehörigkeit zur jeweiligen laufenden Nummer an!
Antragsteller(in)
	Name

(Bei natürlichen Personen)
	Vorname      

Familienname      

	Staatsbürgerschaft      

Geb.-Datum      


	Adresse des Hauptwohnsitzes
	PLZ      

	Ort      


	
	Straße      

	Nummer      


	
	Telefonnummer      

	Fax      


	Name 

(bei juristische Personen)

Bei natürlichen Persoenen
	     


	Adresse des Betriebssitzes
	PLZ     

	Ort      


	
	Straße      

	Nummer      


	
	Telefonnummer      

	Fax      



	
	E-Mail      


	ersucht für die Kfl.
	     


um

 FORMCHECKBOX 

Neufestsetzung nachstehender Haltestelle(n)

 FORMCHECKBOX 

Auflassung und Festsetzung nachstehender Haltestelle(n)

 FORMCHECKBOX 

Auflassung nachstehender Haltestelle(n)

 FORMCHECKBOX 

Umbenennung nachstehender Haltestelle(n)

Zutreffendes bitte ankreuzen bzw. ausfüllen!

I. Nachstehende Haltestelle(n) soll(en) neu festgesetzt werden

	Lfd.Nr.
	Im Gemeindegebiet oder Stadtgebiet
	Name der Haltestelle
	Kfl.
(Mehrfachnennungen möglich!)
	Als untergeordnete Haltestelle mit eingeschränkter Benützung gem. Pkt. 9.2. der Haltestellen-Richtlinie                               (Zutreffendes ankreuzen)
	Straße und Fahrtrichtung (falls es sich um eine bisherige Bundes- oder Landesstraße handelt, bitte Straßenkilometer möglichst genau anführen; ansonsten Hausnummer oder Lage beschreiben)

	1. 
	     
	     
	     
	 FORMCHECKBOX 
 ja, weil   

 FORMCHECKBOX 
 Bedienung ausschließlich mit Rufbussen erfolgt

 FORMCHECKBOX 
 durchschnittlich max. 10 Fahrgäste pro Tag und Richtung sind )*
	     

	2. 
	     
	     
	     
	 FORMCHECKBOX 
 ja, weil   

 FORMCHECKBOX 
 Bedienung ausschließlich mit Rufbussen erfolgt
 FORMCHECKBOX 
 durchschnittlich max. 10 Fahrgäste pro Tag und Richtung sind )*
	     

	3. 
	     
	     
	     
	 FORMCHECKBOX 
 ja, weil   

 FORMCHECKBOX 
 Bedienung ausschließlich mit Rufbussen erfolgt

 FORMCHECKBOX 
 durchschnittlich max. 10 Fahrgäste pro Tag und Richtung sind )*
	     

	4. 
	     
	     
	     
	 FORMCHECKBOX 
 ja, weil   

 FORMCHECKBOX 
 Bedienung ausschließlich mit Rufbussen erfolgt

 FORMCHECKBOX 
 durchschnittlich max. 10 Fahrgäste pro Tag und Richtung sind )*
	     

	5. 
	     
	     
	     
	 FORMCHECKBOX 
 ja, weil   

 FORMCHECKBOX 
 Bedienung ausschließlich mit Rufbussen erfolgt

 FORMCHECKBOX 
 durchschnittlich max. 10 Fahrgäste pro Tag und Richtung sind )*
	     


)* Die Fahrgastfrequenz ist aus den Quartalszählungen zu ermitteln oder hat, sofern dies nicht möglich ist, auf einer Schätzung im Einvernehmen mit der betroffenen Gemeinde zu erfolgen! Die jeweiligen Unterlagen sind anzuschließen.

 FORMCHECKBOX 

Die Haltestelle(n) betrifft (betreffen) keine Kraftfahrlinie eines anderen Kraftfahrlinienbetreibers.

 FORMCHECKBOX 

Die Haltestelle mit der  lfd. Nr.        besteht , wurde mit folgendem Bescheid festgesetzt und wird auf einer Kfl. bereits bedient:

      

 FORMCHECKBOX 

Die Haltestelle(n) mit der lfd. Nr.       betrifft (betreffen) eine (mehrere) Kraftfahrlinien des (der) nachstehend angeführten Kraftfahrlinienbetreiber(s), welche(r) von mir über diesen Antrag bereits informiert wurde(n).

(Hier sind die Unternehmen und die jeweiligen Kraftfahrlinien anzuführen!)

	     


II. Nachstehende Haltestelle(n) soll(en) aufgelassen und wieder festgesetzt werden

	Lfd.Nr.
	Im Gemeindegebiet oder Stadtgebiet
	Name der Haltestelle
	Kfl.
(Mehrfachnennungen möglich!)
	Als untergeordnete Haltestelle mit eingeschränkter Benützung gem. Pkt. 8.2. der Haltestellen-Richtlinie                                          (Zutreffendes ankreuzen)
	Straße und Fahrtrichtung (falls es sich um eine bisherige Bundes- oder Landesstraße handelt, bitte Straßenkilometer möglichst genau anführen; ansonsten Hausnummer oder Lage beschreiben)

	1. 
	     
	     
	     
	 FORMCHECKBOX 
 ja, weil   

 FORMCHECKBOX 
 Bedienung ausschließlich mit Rufbussen erfolgt

 FORMCHECKBOX 
 durchschnittlich max. 10 Fahrgäste pro Tag und Richtung sind )*
	     

	2. 
	     
	     
	     
	 FORMCHECKBOX 
 ja, weil   

 FORMCHECKBOX 
 Bedienung ausschließlich mit Rufbussen erfolgt

 FORMCHECKBOX 
 durchschnittlich max. 10 Fahrgäste pro Tag und Richtung sind )*
	     

	3. 
	     
	     
	     
	 FORMCHECKBOX 
 ja, weil   

 FORMCHECKBOX 
 Bedienung ausschließlich mit Rufbussen erfolgt

 FORMCHECKBOX 
 durchschnittlich max. 10 Fahrgäste pro Tag und Richtung sind )*
	     

	4. 
	     
	     
	     
	 FORMCHECKBOX 
 ja, weil   

 FORMCHECKBOX 
 Bedienung ausschließlich mit Rufbussen erfolgt

 FORMCHECKBOX 
 durchschnittlich max. 10 Fahrgäste pro Tag und Richtung sind )*
	     

	5. 
	     
	     
	     
	 FORMCHECKBOX 
 ja, weil   

 FORMCHECKBOX 
 Bedienung ausschließlich mit Rufbussen erfolgt

 FORMCHECKBOX 
 durchschnittlich max. 10 Fahrgäste pro Tag und Richtung sind )*
	     


)* Die Fahrgastfrequenz ist aus den Quartalszählungen zu ermitteln oder hat, sofern dies nicht möglich ist, auf einer Schätzung im Einvernehmen mit der betroffenen Gemeinde zu erfolgen! Die jeweiligen Unterlagen sind anzuschließen.

 FORMCHECKBOX 

Die Haltestelle(n) betrifft (betreffen) keine Kraftfahrlinie eines anderen Kraftfahrlinienbetreibers.

 FORMCHECKBOX 

Die Haltestelle mit der  lfd. Nr.        besteht , wurde mit folgendem Bescheid festgesetzt und wird auf einer Kfl. bereits bedient:

     
 FORMCHECKBOX 

Die Haltestelle(n) mit der lfd. Nr.       betrifft (betreffen) eine (mehrere) Kraftfahrlinien des (der) nachstehend angeführten Kraftfahrlinienbetreiber(s), welche(r) von mir über diesen Antrag bereits informiert wurde(n).

(Hier sind die Unternehmen und die jeweiligen Kraftfahrlinien anzuführen!)

	     


III. Nachstehende Haltestelle(n) soll(en) nur aufgelassen werden

	Lfd.Nr.
	Im Gemeindegebiet oder Stadtgebiet
	Name der Haltestelle
	Kfl.
(Mehrfachnennungen möglich!)
	Straße und Fahrtrichtung (falls es sich um eine bisherige Bundes- oder Landesstraße handelt, bitte Straßenkilometer möglichst genau anführen; ansonsten Hausnummer oder Lage beschreiben)

	1. 
	     
	     
	     
	     

	2. 
	     
	     
	     
	     

	3. 
	     
	     
	     
	     


 FORMCHECKBOX 

Die Haltestelle(n) betrifft (betreffen) keine Kraftfahrlinie eines anderen Kraftfahrlinienbetreibers.

 FORMCHECKBOX 

Die Haltestelle(n) mit der lfd. Nr.       betrifft (betreffen) eine (mehrere) Kraftfahrlinien des (der) nachstehend angeführten Kraftfahrlinienbetreiber(s), welche(r) von mir über diesen Antrag bereits informiert wurde(n).

(Hier sind die Unternehmen und die jeweiligen Kraftfahrlinien anzuführen!)

	     


IV. Nachstehende bestehende Haltestelle(n) soll(en) umbenannt werden

	Lfd.Nr.
	Im Gemeindegebiet oder Stadtgebiet
	Name der Haltestelle
	Kfl.
(Mehrfachnennungen möglich!)
	Straße und Fahrtrichtung (falls es sich um eine bisherige Bundes- oder Landesstraße handelt, bitte Straßenkilometer möglichst genau anführen; ansonsten Hausnummer oder Lage beschreiben)

	1. 
	     
	     
	     
	     

	2. 
	     
	     
	     
	     

	3. 
	     
	     
	     
	     


 FORMCHECKBOX 

Die Haltestelle(n) betrifft (betreffen) keine Kraftfahrlinie eines anderen Kraftfahrlinienbetreibers.

 FORMCHECKBOX 

Die Haltestelle(n) mit der lfd. Nr.       betrifft (betreffen) eine (mehrere) Kraftfahrlinien des (der) nachstehend angeführten Kraftfahrlinienbetreiber(s), welche(r) von mir über diesen Antrag bereits informiert wurde(n).

(Hier sind die Unternehmen und die jeweiligen Kraftfahrlinien anzuführen!)

	     


Erklärung:

· Die angestrebte(n) Haltestelle(n) liegt (liegen) auf der für die jeweils genannte Kraftfahrlinie bereits konzessionierten Strecke.

Es wird zur Kenntnis genommen, dass eine unrichtige Angabe diesbezüglich die Aufhebung eines allfälligen Genehmigungsbescheides nach sich ziehen würde.

· Es wird zur Kenntnis genommen, dass eine mangelnde Angabe eines anderen betroffenen Kraftfahrlinienbetreibers dazu führen kann, dass eine mündliche Verhandlung vertagt werden muss, und die dennoch anfallenden Kosten von meinem (unserem) Unternehmen zu tragen sind.

· Ich versichere, dass die allenfalls auf elektronischem Weg übermittelte Ausfertigung dieses Antrages samt Beilagen mit einer allenfalls zusätzlich übermittelten schriftlichen Ausfertigung des Antrages samt Beilagen vollkommen übereinstimmt, und inhaltlich keinerlei Abweichung besteht.

· Die Begleichung der anfallenden Gebühren für die Eingabe und etwaige Beilagen sowie die Vergebührung der Verhandlungsschrift, die Kommissionsgebühren und etwaige Verwaltungsabgaben werden übernommen von:


     
Die von Ihnen eingegeben Daten werden zur Bearbeitung Ihres Anliegens verarbeitet sowie unsererseits gegebenenfalls zur Qualitätssicherung, Optimierung unserer Dienstleistungen und Prozesse verwendet. 

Weitere Informationen zum Datenschutz finden Sie unter www.land-oberoesterreich.gv.at/datenschutz.htm
Sonstige Anmerkungen:
     

     

Ort, Datum
Unterschrift

Anmerkung der Behörde:

· Wird die Festsetzung mehrerer Haltestellen für unterschiedliche Kraftfahrlinien in verschiedenen Gemeindegebieten angestrebt, sind für die Kraftfahrlinien jeweils gesonderte Anträge erforderlich.
Ein einziger Antrag reicht nur dann aus, wenn für eine einzige Kraftfahrlinie die Auflassung und Festsetzung aller Haltestellen – auch in mehreren Gemeindegebieten – beantragt wird (Neukommissionierung einer Kraftfahrlinie).

· Wird die Festsetzung mehrerer Haltestellen für eine Kraftfahrlinie in verschiedenen Gemeindegebieten an​gestrebt, kann ein einziger Antrag nur dann verwendet werden, wenn die Gemeinden in unmittelbarer Nähe liegen, und nicht mehr als zwei Gemeinden betroffen sind.

· Handelt es sich um verschiedene Kraftfahrlinien, für die eine oder mehrere Haltestelle(n) in einer einzigen Gemeinde festgesetzt werden soll, so reicht ein Ansuchen aus.

Haltestellen für den mit omnibus betriebenen kraftfahrlinienverkehr


Antrag auf Auflassung und/oder Festsetzung


(§ 33 KflG 1999 Teil I BGBl. Nr. 203 i.d.g.F.)





SVD-Verk / E-32





Rückfragen





Direktion Straßenbau und Verkehr / Abteilung Verkehr


Tel. (+43 732) 77 20-155 75 ( Fax (+43 732) 77 20-21 16 88 ( E-Mail:verk.post@ooe.gv.at










